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 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee     Kindergottesdienst

Johanneskirche September bis November

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee

Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen unter

www.evangelisch-kempten.de

JOHANNESKIRCHE

Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 03.09.23 10.15 Uhr Pfr. H. Funk 

So, 10.09.23 10.15 Uhr Lektor Th. Breith 

So, 17.09.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

So, 24.09.23 10.00 Uhr Herzliche Einladung 

zum Berggottesdienst am Blender

So, 01.10.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team    Erntedank 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest

So, 08.10.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

18.00 Uhr Team Ökumen. Jugendgottesdienst

So, 15.10.23 18.00 Uhr Pfr. W. Thumser 

So, 22.10.23 10.15 Uhr Vikar P. Keyser 

11.30 Uhr Pfrin. Julia Cleve und Team

Mini-Gottesdienst

So, 29.10.23 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 

Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team

Konfi-Jugendgottesdienst 

Ort wird noch bekanntgegeben!

So, 12.11.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team 

Gottesdienst „Anders" 

So, 19.11.23 10.15 Uhr Pfr. J. C
leve 

Mi, 22.11.23 Herzliche Einladung            
        Buß- und Bettag

in die St.-Mang-Kirche oder in die Markuskirche

So, 26.11.23 10.15 Uhr Vikar P. Keyser und Pfr. H. Babucke

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG

Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 03.09.23 Herzliche Einladung nach Kempten

So, 10.09.23 Herzliche Einladung nach Kempten

So, 17.09.23 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve 

Sa, 23.09.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 24.09.23 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke Berg-Gottesdienst 

auf dem Blender

So, 01.10.23 Herzliche Einladung nach Kempten

So, 08.10.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

Sa, 14.10.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 15.10.23 18.00 Uhr – Herzliche Einladung nach Kempten

So, 22.10.23 9.00 Uhr Vikar P. Keyser 

So, 29.10.23 18.00 Uhr – Herzliche Einladung nach Kempten

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 

Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 12.11.23 Herzliche Einladung nach Kempten

Sa, 18.11.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 19.11.23 9.00 Uhr Pfr. J. C
leve 

Mi, 22.11.23 Herzliche Einladung            
        Buß- und Bettag

zum zentralen Gottesdienst

So, 26.11.23 Herzliche Einladung nach Kempten
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Kann das noch so bleiben oder muss es sich verändern? Schön wäre es doch, wenn 
wir diese Frage frei entscheiden könnten. Nach dem Motto, nur wenn ich etwas 
verändern will, dann verändert es sich auch. Die Realität ist meist anders. Die 
Rahmenbedingungen ändern sich, Beziehungen ändern sich, die Gesellschaft ver- 
ändert sich und ja auch die Kirche verändert sich und wir müssen darauf reagieren. 
Manchmal mit Freude: Endlich kann ich das ändern!, aber oftmals auch mit Trauer: 
Es ist schmerzhaft von Vertrautem und Liebgewonnenem Abschied nehmen zu 
müssen. 

Veränderung ist paradox
Wie kann ich oder können wir mit Veränderungen gut umgehen? Und was bedeutet es,  
gut mit ihnen umzugehen. Aus meiner Ausbildung zur Gestalttherapeutin habe ich ge- 
lernt, dass Veränderung paradox ist. Oftmals meinen wir, dass Veränderung einfach 
Abbruch, Aufgabe und dementsprechend Neuanfang ist. Dabei ist Veränderung viel- 
mehr so, wie Sie es auf dem Titelbild sehen können. Aus dem Papier lassen sich ver- 
schiedene Formen bilden, aber das Papier, die Grundlage bleibt. Wenn ich mich ver- 
ändern will, bedeutet das also auch, dass ich mich nur verändern kann, wenn ich ich 
selbst bleibe oder anders gesagt, ich selbst werde. Veränderung ist paradox bedeutet 
also, man verändert sich und zugleich bleibt man gleich. 

Und das ist zugleich auch die Chance von Veränderung. Veränderung bedeutet nicht, 
dass alles, was bisher gelebt wurde oder wie es gemacht wurde, schlecht ist, sondern 
dass wir durch Erfahrungen und Umwelteinflüsse wachsen und immer mehr zu dem 
kommen, was unser Kern ist. Im Falle der Origamitiere wäre das also das Papier, das 
was bleibt, aber immer neue Formen ausbilden kann. 

Veränderung bedeutet auch Wachstum
Veränderung bedeutet also zum einen gesunde Anpassung und zum anderen aber 
auch Wachstum. Was in der Zukunft mit der Kirche sein wird, macht uns manches 
Mal Sorge. Zugleich aber sehe ich viele Wachstumsmöglichkeiten. Die Möglichkeit 
zum Beispiel, wie wir insgesamt enger und kollegialer zusammen auch unter den 
Gemeinden arbeiten. Glaubwürdiger Gemeinschaft vertreten können auch innerhalb 
der Ökumene. 

Das sind Veränderungen, die wir in der Kirche angehen und ich glaube, dass wir, 
indem wir uns auf unseren Kern, nämlich die Botschaft von Jesus Christus, beziehen, 
wachsen werden und eine neue schöne Form finden, wie wir Kirche sein können. 
 
Übertragen auf mein persönliches Leben bedeutet das, die Veränderung als Wachstums- 
möglichkeit zu erkennen. Schön fand ich übrigens auch den Gedanken, dass es nicht 
nur müßig, sondern auch fatal ist, in solchen Prozessen nach Schuld zu fragen. Wer 
nach dem Schuldigen für Veränderungen schaut, bleibt stecken. Wer hingegen die 
Situation annimmt, kann wachsen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen, dass wir die Veränderungen um uns herum  
als Chance wahrnehmen können. 

Pfarrerin Sonja von Kleist

Wie wir mit Veränderungen umgehen

Kann das so bleiben?
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Eine Ehrenamtliche berichtet: „ Mein Arbeitsleben endet zum 1. September! Es geht 
mir Vieles durch den Kopf: Werde ich etwas vermissen? Ja, nette Kolleginnen und 
Kollegen, die Kontakte mit vielen Menschen am Telefon, die tägliche Struktur und 
die Herausforderungen im Berufsalltag, die Freude auf freie Tage oder Urlaub nach 
anstrengenden Arbeitswochen. Macht mir etwas Angst? Ja, zunehmendes Alter 
verbunden mit eventuellen gesundheitlichen Einschränkungen, auch finanzielle 
Einschränkungen in der Rente, fehlende oder beschränkte Kontakte, fehlende Teilhabe 
und vielleicht fehlende Wertschätzung. Ich freue mich aber auch auf viel freie Zeit 
für Hobbies wie Wandern, Lesen, Malen, Häkeln, Backen, Freunde und Familie, auch 
mehr Zeit für ehrenamtliche Tätigkeiten, wie in der Christusgemeinde, auf spontan 
mögliche, kleine Unternehmungen oder Reisen mit meinem Mann oder Freundinnen 
und Freunden, mehr für die Gesundheit tun zu können. Ich denke, dass ich im Ruhe-
stand keine Langeweile haben werde, denn ich sehe diesem neuen Lebensabschnitt 
mit positiven Gefühlen entgegen und möchte ihn als eine Chance und als Geschenk 
sehen. Außerdem bin ich natürlich schon gespannt darauf, was Gott wohl noch alles 
mit mir vor hat! “

Bei einem Taufgespräch kommen wir auch auf Veränderungen zu sprechen: „ Wir 
haben dieses Jahr unser drittes Kind bekommen und sind jetzt eine richtig große 
Familie. Anfangs habe ich mich schon gefragt, was sich ändern wird, aber mittler-
weile haben wir uns gut aneinander gewöhnt, Abläufe haben sich eingespielt und wir 
freuen uns aneinander. Die größeren Kinder lernen viel voneinander und wir als Eltern 
mit ihnen. Natürlich gibt es auch manchmal Chaos zuhause oder unterwegs, aber ich 
bin entspannter und selbstbewusster geworden. Ich weiß, was meine Kinder brauchen 
und was uns als Familie guttut. Ich freue mich auf die Taufe, die wir bei uns im 
Garten feiern werden und dass Gott auf uns alle aufpasst. "

Als Pfarrer könnte ich noch von vielen weiteren Gesprächen über Veränderung berich-
ten. Umbruchssituationen sind oft Momente, in denen es um die großen Fragen im 
Leben geht: Was ist mir wichtig? Was möchte ich mit meiner Zeit anfangen? 
Ich freue mich über Mut, Zuversicht und Gottvertrauen das mir begegnet und bin 
dankbar für die vielen schönen Geschichten.

Tim Sonnemeyer

Gemeindemitglieder berichten von Veränderungen

„Wie wird das wohl werden? “

„ Was verändert sich gerade in deinem Leben? “ Diese Frage habe ich Menschen aus unserer Gemeinde gestellt.
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Die Kemptener Kirchengemeinden arbeiten 
eng zusammen, das war die letzten Jahre 
schon so. Ein Produkt dieser Kooperation 
halten Sie gerade in Händen: den 
gemeinsamen Gemeindebrief. Daneben 
gibt es immer wieder Gottesdienste wie 
das Reformationsfest oder das Tauffest, 
die wir gemeinsam durchführen. Das 
schafft Ressourcen und bietet die schöne 
Möglichkeit, mehr von der evangelischen 
Vielfalt in Kempten sichtbar zu machen. 

Mehr Kooperation und 
gegenseitige Entlastung
In Zukunft wollen wir diese Zusammen-
arbeit weiter ausbauen. Durch die 
Landesstellenplanung haben alle Ge-
meinden an der ein oder anderen Stelle 
Kürzungen bei der personellen Ausstat-
tung zu verkraften. Wir als Johannesge-
meinde müssen in Zukunft ohne unsere 
Religionspädagogin Kathrin Riedl aus-
kommen, die sich sehr um die Kinder - 

Gemeinsame Sache

Abendgottesdienste in Kempten

und Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
verdient gemacht hat. Deshalb möchten 
die Kemptener Kirchengemeinden und 
Waltenhofen künftig enger zusammenar-
beiten. Wir möchten Synergien schaffen 
und uns gegenseitig entlasten, damit 
freiwerdende Ressourcen an anderer 
Stelle eingesetzt werden können, z. B. in 
der Kinder - und Jugendarbeit. 

Testphase im Herbst : 
Neues Gottesdienstmodell
Dazu probieren wir im Herbst eine neue 
Form der Kooperation: An zwei Sonn-
tagen findet unser Gottesdienst abends 
um 18.00 Uhr in der Johanneskirche 
statt. Einmal wird er von Pfarrer Wolf-
gang Thumser (Waltenhofen) und einmal 
von Pfarrerin Sonja von Kleist (Markus-
kirche) gestaltet. Im Gegenzug bieten wir 
Pfarrer aus der Johanneskirche Gottes-
dienste in Waltenhofen, in der Markus-
kirche und in der Christuskirche an. 

Teamwork kommt allen zugute
Die Idee dahinter ist folgende: Einen 
Gottesdienst vorzubereiten, kostet 
ungefähr einen Arbeitstag. Wenn nun 
ein Pfarrer den Gottesdienst, den er 
vormittags in seiner eigenen Gemeinde 
hält, abends noch in einer anderen 
Gemeinde hält, entlastet das den dor-
tigen Pfarrer. Er hat Zeit für andere 
Aufgaben. Um den Kontakt zu den 
Gemeindemitgliedern zu halten, könnte 
er auch selbst ganz entspannt den 
Gottesdienst der Kolleg * innen besuchen 
und dort präsent sein. 

Wir sind gespannt, wie das funktioniert 
und hoffen, dass wir als evangelische 
Christen in unserer Region noch enger 
zusammenwachsen. 

Julia Cleve
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30 Jahre Hospizverein Kempten-Oberallgäu, 20 Jahre AllgäuHospiz

Unschätzbare Hilfe
KONZERTLESUNG 
in der BigBOX Allgäu

LEBEN HÖREN
Lieder und Geschichten 
von Sterbenden
Sonntag, 22. Oktober 2023,
19.00 Uhr, bigBOX Allgäu

Von welchem Lied würden Sie am 
Ende Ihres Lebens sagen: „Das 
war mein Lied“? Mit dieser Frage 
traten die Mitarbeiter des Allgäu 
Hospiz und die ehrenamtlichen 
Begleiter*innen des Hospizvereins 
Kempten-Oberallgäu in den letzten 
Jahren an Sterbende heran.

Herausgekommen sind höchst 
persönliche Schilderungen und 
autobiographische Texte, die bei der 
Konzertlesung in der BigBox Allgäu 
präsentiert werden. Dabei werden 
nicht einfach Lebensgeschichten 
erzählt, sondern – aufgrund der 
Offenheit und Klarheit sterbender 
Menschen – leidenschaftliche 
Appelle, das Leben zu leben.

Ausgehend von den Lieblingsliedern 
der Interviewten ergaben sich Texte 
voller Humor, Gelassenheit und 
Zuversicht, ohne zu romantisieren 
oder zu verklären. Echte, authen-
tische Geschichten eben.

Umgesetzt werden die Texte durch 
die künstlerische Leitung und Mo-
deration von Adrian und Michael 
Ramjoué und durch bekannte All-
gäuer Musiker. Eine große Projekt-
band wird ebenso die letzten Lieder 
präsentieren wie unter anderem 
die Vivid Curls und das Collegium 
Vocale der Sing- und Musikschule 
Kempten.

Eintritt: 19,50 Euro
Tickets an den bekannten 
Vorverkaufsstellen und über 
www.bigboxallgaeu.de

Angefangen hat alles vor etwa 35 Jahren, als sich ein kleiner Kreis von Ärzt*innen, 
Pflegefachkräften, Theolog*innen und Juristen im Wohnzimmer von Dr. Erich Farkas 
(damals internistischer Oberarzt im Kreiskrankenhaus Kempten) trafen, der uns 
von der Londoner Krankenschwester Cicely Saunders aus London berichtete. Sie 
hat mit ihrem neuen Konzept, das als Palliative Care die Grundlage der heutigen 
Palliativmedizin darstellt, den Grundstein für die moderne Hospizbewegung gelegt. 
Das Motto unserer Bewegung heißt: „Nicht dem Leben mehr Tage schenken, son-
dern den Tagen mehr Leben schenken.“ Zitat von Cicely Saunders: „Sie sind wichtig, 
weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten Augenblick Ihres Lebens wichtig, 
und wir werden alles tun, damit Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch 
bis zuletzt leben können.“ 

Hospizarbeit in Kempten
Es war anfangs ein steiniger Weg, möglichst viele Menschen von der Notwendigkeit der 
hospizlichen Hilfe zu überzeugen. Zunächst wurde 1993 als Novum im Allgäu unser 
Hospizverein gegründet und mit Hilfe von Mitgliedsbeiträgen und Spenden die Aus-
bildung der (überwiegend weiblichen) Hospizhelfer*innen ermöglicht, die bei vielen 
oft nächtlichen Hausbesuchen ehrenamtlich mit Rat und Tat zur Seite standen, Trost 
spendeten und Sterbebegleitung leisteten. Zehn Jahre später konnte, nicht zuletzt 
durch unermüdliche Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising des langjährigen Vorsitzen-
den des Hospizvereins, Prof. Volker Hiemeyer, das vom Hospizverein und dem Roten 
Kreuz betriebene AllgäuHospiz mit acht Gästezimmern mitten in Kempten (Madlener- 
straße, ehemals Kreiskrankenhaus) errichtet werden, das vor vier Jahren um weitere 
acht Betten erweitert wurde (davon derzeit vier in Betrieb). Weitere Mitglieder der 
„Hospizfamilie Allgäu“ sind die „Stiftung AllgäuHospiz“ und der Verein „Freunde des 
AllgäuHospiz“.

Unser Verein wirbt natürlich weiterhin um Spenden, Mitglieder und Mit-Helfer*innen. 
Informationen hierzu über www.hospizverein.hospiz-kempten.de

Persönlich habe ich während meiner hausärztlichen Tätigkeit und als Gründungsmit-
glied des Hospizvereins dort menschlich und fachlich unschätzbare Hilfe erfahren, aber 
auch immer wieder erlebt, dass betroffene Schwerstkranke und Angehörige sich erst 
sehr spät für den schweren, aber so segensreichen Schritt entscheiden können, die 
letzte Lebensphase im Hospiz zu verbringen. Rechtzeitige Information und Beratung 
und auch ein gern gesehener unverbindlicher Besuch dort sind hier sicher hilfreich.

Dr. Paul Offenberger, Waltenhofen

Das AllgäuHospiz in der Madlenerstraße 18 in Kempten (Foto: www.hospiz-kempten.de)
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Viele Jahre hat man als Paar zusam-
men verbracht oder mit den Eltern 
gelebt, dann verändert sich die Be-
ziehung, weil ein Familienmitglied  
die Diagnose „Demenz“ bekommt.  
Nun tauchen unzählige Fragen auf: 
Was wird aus unserem gemeinsamen 
Alltag/Leben? Wie wird sich der 
Mensch, der mir so am Herzen liegt, 
verändern? Habe ich die Kraft für  
all das Kommende? 

Klar ist: In so einer Situation verändern 
sich die Rollen innerhalb der Bezie- 
hung. Dass dieser Prozess starke Gefühle  
weckt – Wut, Traurigkeit, Überforderung,  
Angst – ist dabei ganz normal. 

Was hilft dann?  
Es ist wichtig, sich so früh wie möglich 
Informationen über die Krankheit und 
Unterstützung bei der Bewältigung 
dieser einschneidenden Veränderung  
zu schaffen. Dafür gibt es zahlreiche 
Stellen, die Angehörigen beratend zur 
Seite stehen.
  
Der Verlauf einer demenziellen  
Erkrankung kann individuell  
sehr verschieden sein. 
Es ist wichtig zu wissen, dass sich die 
Umgebung auf den erkrankten Menschen 
einstellen muss, weil dieser das mit dem 
fortschreitenden Krankheitsverlauf 
immer weniger kann. Wenn ein Mensch 
an Demenz erkrankt ist, kommt es nach 
und nach zu verschiedenen körperlichen 
und geistigen Einschränkungen, die 

schließlich auch psychische Probleme 
und Veränderungen im Verhalten nach 
sich ziehen. Diese Auffälligkeiten sind  
für die Familienmitglieder besonders 
beunruhigend. 

Möglichst frühzeitig sich über  
die Krankheit informieren, um Miss- 
verständnissen vorzubeugen.
Je weniger das soziale Umfeld über die 
Demenz weiß, desto eher kommt es zu 
Vorurteilen: Den Kranken wird unter-
stellt, sie würden sich aus reiner Bös- 
artigkeit und Sturheit so irritierend 
verhalten. Und weil viele nicht wissen, 
woher diese Veränderungen kommen und 
was es damit auf sich hat, kommt es zu 
Reaktionen, die die Situation noch 

Wie die Diagnose „Demenz“ das Leben verändert

verschlimmern (z.B. Zurechtweisen, 
Korrigieren, Ignorieren). 

Demenzkranke Menschen verlieren 
nach und nach bestimmte Fähigkeiten. 
Es ist, als ob aus einem Bücherregal 
immer mehr Bücher herausfallen.  
Welche das sind, kann niemand voraus-
sagen. Deswegen ist Demenz bei jedem 
Menschen anders. Allerdings reagieren 
sie immer noch auf Gefühle. Aus diesen 
Gründen sind demenzkranke Menschen 
ganz besonders darauf angewiesen,  
dass ihnen ihr Umfeld Sicherheit, Ge- 
borgenheit, Vertrauen, Kontakt und 
Zugehörigkeit vermittelt.  

Karin Speiser-Dambeck 

Und dann kannte sie mich nicht mehr!
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Viele Jahre hat man als Paar zusam-
men verbracht oder mit den Eltern 
gelebt, dann verändert sich die Be-
ziehung, weil ein Familienmitglied  
die Diagnose „Demenz“ bekommt.  
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und Veränderungen im Verhalten nach 
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Wie die Diagnose „Demenz“ das Leben verändert

verschlimmern (z.B. Zurechtweisen, 
Korrigieren, Ignorieren). 

Demenzkranke Menschen verlieren 
nach und nach bestimmte Fähigkeiten. 
Es ist, als ob aus einem Bücherregal 
immer mehr Bücher herausfallen.  
Welche das sind, kann niemand voraus-
sagen. Deswegen ist Demenz bei jedem 
Menschen anders. Allerdings reagieren 
sie immer noch auf Gefühle. Aus diesen 
Gründen sind demenzkranke Menschen 
ganz besonders darauf angewiesen,  
dass ihnen ihr Umfeld Sicherheit, Ge- 
borgenheit, Vertrauen, Kontakt und 
Zugehörigkeit vermittelt.  

Karin Speiser-Dambeck 

Und dann kannte sie mich nicht mehr!
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Zur Verabschiedung von Dekan Jörg Dittmar 

Meine Zeit und alle Zeit steht in Gottes Händen

5593 Tage hatte ich die Ehre, Dekan in Kempten zu sein. 
Täglich bin ich unter dem Türsturz der Bäckerstraße 32 –  
dem Privat-Eingang zur Dienstwohnung - ein- und aus-
gegangen. Da ist zu lesen: „Meine Zeit und alle Zeit steht  
in Gottes Händen!“ 

Bau-Zeit
Gut war auch, dass in diesen Jahren noch richtig viel gebaut 
werden konnte – neue Gemeindehäuser z.B. in der Christus-
kirche Kempten, in Neugablonz, in Obergünzburg, Marktober-
dorf, Oberstaufen, Lindenberg, Oberstdorf und natürlich in 
Lindau mit dem KIEZ. Auch Kirchen-Sanierungen konnten wir 
noch viele realisieren: in Füssen, in Marktoberdorf, in Fischen, 
in der Johanneskirche Kempten und im Kleinwalsertal. Für die 
St.-Mang-Kirche konnte die letzte Phase der Innensanierung 
(Beleuchtung, Kruzifix) geschafft werden, die statische Sanie-
rung der Südhalle, der Einbau der mangBOX, die Sanierung des 
Glockenstuhls, die Erweiterung des Geläuts und die grandiose 
Auffrischung der Orgel. Das alles brauchte engagierte Men-
schen, großzügige Spender*innen, eine pfiffige Verwaltung und 
ja – es hat auch einen Dekan gebraucht, der Mut gemacht hat, 
Gelder beigeholt und Türen geöffnet hat.

Begrenzte Zeit
„Meine Zeit“ war aber auch begrenzt und hat für manches nun 
nicht mehr gereicht: Die Turmspitze der St.-Mang-Kirche braucht 
statische Hilfe, die wertvollen Farbfenster der Nordseite liegen 
noch in einem bedrückenden Zustand auf dem Nord-Dachboden. 
Wunderschöne Fensterreste liegen noch in einer Glasmanu-
faktur in München, die Christus beim Abendmahl zeigen und 
eigentlich in die St.-Mang-Kirche gehören. Die muss man noch 
heimholen. Der „Minuskelstrumpftote“ (Arbeitstitel für einen 
zerbrochenen Grabstein) hat noch keine Bleibe gefunden, die 
Zukunft des Friedhofs ist noch ungewiss, die energetische Sa- 
nierung des Gemeindehauses in der Reichstraße ist ein schwie-
riges Projekt, die Magnuskapelle von Altusried muss noch sa- 
niert werden wie ja auch die Christuskirche Kempten bald innen 
aufgefrischt wird. Und wie wird es weitergehen mit der Markus- 
kirche und was wird das Profil der Matthäuskirche werden? Da 
ist noch viel zu tun. 

Zuversichtliche Zeit
Und dennoch bin ich sicher: Wenn alle Zeit in Gottes Händen 
steht, dann wird auch die Zukunft unseren Gemeinden und 
unserer Kirche gute Zeiten bringen. Selbst, wenn wir kleiner 
werden und mit weniger Geld und Personal auskommen müssen, 
können wir eine starke, inspirierende und engagierte Kirche sein. 
Vielleicht kann es sogar beflügeln, sich von Standorten und 
Immobilien zu trennen, damit wir die Hände frei haben für 
neue Themen und neue Orte. In dieser Hinsicht hat mich der 

Meine Zeit
So oft war ich für dieses Wort dankbar: In wunderschönen 
Zeiten – z.B. als meine Frau Nadine dort zu mir einzog. Oder  
in den feierlich unbeholfenen Momenten, als ich unsere Kinder 
als Neugeborene über diese Schwelle trug. Und ja – schwierige 
Zeiten gab es auch,  z.B. als während Corona so viel an kirch-
lichem Leben nicht mehr möglich war. 

Knappe Zeit
Vor allem aber war mir die Zeit oft zu knapp: Vielleicht hätte 
ich manchmal genauer zuhören müssen, vielleicht hätte ich 
manchen Menschen mehr Zeit schenken sollen. Aber auch  
dann musste ich meine knappe Zeit in Gottes Hände legen  
und hoffen, dass er sich dort Zeit nimmt, wo sie mir fehlt.

Lebendige Zeit
„Meine Zeit“ – das hat jetzt einen Anfang und ein Ende und 
war mit 15 Jahren ein großes Stück Leben für mich. Besonders 
wichtig waren mir die großen Projekte in der Jugendarbeit:  
Die Gründung der Jugendkirche luv und dass wir das NKC aus 
der Taufe heben konnten als gemeinsame Nach-Konfi-Freizeit 
im Ostallgäu mit jedes Mal bis zu 160 Teilnehmenden. Nach 
wie vor freue ich mich riesig über die tolle Zusammenarbeit  
der Gemeinden in Kempten in der Konfi-Arbeit und über die 
gemeinsamen Freizeiten am Starnberger See. 
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„Kneipen-Bibel-Abend“ unter dem Titel „Gott und Guinness“ 
besonderes fasziniert oder das grandiose Tauffest an der Iller. 

Segensreiche Zeit
So blicke ich jetzt im Abschiednehmen mit großer Dankbarkeit 
auf „meine Zeit“ zurück – die ja auch die Zeit war, in der ich 
mit meiner Frau Nadine und unseren Kindern Gemeindeleben 
teilen und mitgestalten durfte – z.B. bei den Minigottesdiens-
ten oder der „Kirche kunterbunt“. Das war auch so ein Projekt, 
das zeigt, wieviel Zukunft in uns und in unserer Botschaft steckt. 

Jetzt winken wir Dittmars Ihnen allen Gottes Segen zu und 
freuen uns auf ein Wiedersehen. Gerne auch in Bad Winds-
heim. Dort und hier steht unser aller Zeit in Gottes Händen!

Ihr Jörg Dittmar

Einführungsgottesdienst in Bad Windsheim
Jörg Dittmar wird am Sonntag, 17. September 2023, um 
14.00 Uhr in der Stadtkirche St. Kilian in Bad Windsheim  
in sein neues Amt als dortiger Pfarrer und Dekan eingeführt.

Wie geht es im Dekanat Kempten weiter?
Die freie Stelle ist im September im Kirchlichen Amtsblatt 
ausgeschrieben. Die neue Dekanin / der neue Dekan wird 
vermutlich im Frühjahr 2024 den Dienst antreten. 

Fotos: Jörg Dittmar, Peter Hausner (Tauffest), Andrea Krakau.
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Diakonie Allgäu e. V. 

Gemeinsam stark im Wandel
Veränderung gehört so selbstverständlich zu unser aller Le-
ben und vollzieht sich zum Großteil unterhalb unserer Auf-
merksamkeitsschwelle, so dass wir die meisten Veränderun-
gen in der Regel überhaupt nicht wahrnehmen. Permanent 
ersetzt unser Organismus alte, abgestorbene Zellen durch 
Neue. Dieser Prozess ist die Voraussetzung allen Lebens. 

Diakonie

bracht werden. Andere können eine Herausforderung darstellen, 
Angst, Wut oder Abwehr auslösen, sie können uns überfordern 
und manchmal sogar zeitweise handlungsunfähig machen. 

Ob eine anstehende Veränderung eher mit einem positiven 
Gefühl angegangen und bewältigt werden kann oder ob sie 
Angst und Abwehr auslöst, hängt stark davon ab, welche 
Fähigkeiten und Kräfte dem Einzelnen gerade zur Verfügung 
stehen, und ob eine stützende Umgebung vorhanden ist.  

Gestalter des eigenen Lebens sein 
Menschen dabei zu unterstützen, Gestalter des eigenen Lebens 
zu sein oder wieder zu werden, ist eines der zentralen Anliegen 
unserer Arbeit in der Diakonie Allgäu. Vor 170 Jahren hatten 
die Auswirkungen der Industrialisierung – die viele Menschen 
in Armut und Elend warf – zur Folge, dass es in Bayern zum 
Gründungsaufruf der Johannisvereine für freiwillige Armen-
pflege durch König Maximilian II. kam. 

So nahm sich der Johannisverein in Kempten ab 1854 folgen-
der Dinge an: „a) die körperliche und geistige Pflege armer und 
verwahrloster Kinder, b) die Unterstützung der verborgenen und 
verschämten Armut und c) die Beschaffung von Brennmaterial 
zur strengen Winterzeit für bedürftige und würdige Familien“  
(Auszug aus dem 1. Jahresbericht 1855).

Vieles hat sich seitdem geändert und manches erscheint uns 
heute – vielleicht nur mit etwas anderen Begriffen belegt – 
wieder erstaunlich aktuell.  Aus dem Johannisverein wurde 
schließlich die Diakonie Kempten Allgäu e.V., und die Angebote 
wurden kontinuierlich fort- und weiterentwickelt respektive 
angepasst – eben stets ausgerichtet an den Notwendigkeiten 
der jeweiligen Zeit.

Schritt halten mit dem Wandel
Im vergangenen Jahr ist – nach einem längeren Fusionsprozess –  
aus den Diakonischen Werken Memmingen und Kempten Allgäu 
die Diakonie Allgäu e.V. entstanden. Denn gemeinsam sind wir 
stärker, um mit den sich ständig wandelnden Herausforderungen 
in Gesellschaft und Kirche Schritt halten zu können.  

Rüdiger Leibfried (KASA)

Veränderung gehört zum Leben
Wie bei einem Eisberg, dessen größter Teil unterhalb der Wasser- 
oberfläche liegt und von dem wir nur die Spitze zu sehen be- 
kommen, vollzieht sich die Mehrzahl an Veränderungen im 
Kleinen, leise oder für uns fast unmerklich. 

Das, was bis zu unserer Aufmerksamkeit durchdringt – sozusa-
gen die Spitze des Eisbergs – sind in der Regel Veränderungen, 
die eine bewusste Haltung oder oft auch Entscheidungen von 
uns einfordern. Besonders markant spürbar wird das an den 
Wendepunkten, die in jedem Leben irgendwann anstehen: Der 
Eintritt in die Schule, das erste Verliebtsein, der Auszug aus 
dem Elternhaus, die Wahl einer Ausbildung, das Eingehen einer 
Partnerschaft, die Geburt eines Kindes, eine neue Arbeitsstelle, 
eine schwere Krankheit, eine Trennung, Pflegebedürftigkeit von 
Angehörigen, der Verlust eines geliebten Menschen und der 
eigene Tod. 

In dieser beispielhaften und sehr unvollständigen Aufzählung 
sind einige Ereignisse, die für die meisten von uns mit Gefühlen 
wie Lust, Freude oder Aufbruchsstimmung in Verbindung ge- 
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Liebe Leserin, lieber Leser!
ich war neulich auf einer wunderschönen Geburtstagsfeier. 
Ein lauer Sommerabend mit Getränken, Grillen und Musik. 
Und was ich besonders bemerkenswert fand: Die Gast- 
geberin, auch eine Pfarrerin, hat ganz unterschiedliche 
Menschen eingeladen und so fand ich mich wieder auf 
einer Bierbank mit zwei bemerkenswerten Frauen. 

Hauptsache Veränderung!?
Die eine, ein bisschen älter als ich, kommt eigentlich aus dem 
Schwarzwald. Sie war hier zum Urlaub machen und danach 
reifte in ihr ein Entschluss: Ich will ganz ins Allgäu ziehen  
und hier leben – so gut hat es ihr gefallen. Die Landschaft, die 
Berge, die Menschen. Und so hat sie ihren Beruf als Erzieherin 
nach 20 Jahren aufgegeben und arbeitet jetzt in einem Hotel 
bei Füssen als Quereinsteigerin. Mutig! Die andere hatte schon 
„mehrere Leben“, wie sie selbst scherzhaft betont hat: Erst als 
Verlagskauffrau in München, dann war sie zuhause alleinerzie-
hend und hat ihren kranken Vater gepflegt, dann hat sie umge- 
schult zur Masseurin und nun sucht sie wieder die Herausfor-
derung – noch völlig offen, wo es hingeht. Hauptsache Verän-
derung! 

Ich bewundere Menschen, die so mutig durch‘s Leben gehen 
und sich immer wieder den Chancen öffnen, die sich vor ihnen 
auftun. Die ihrer inneren Stimme intuitiv folgen – auch wenn 
andere die Entscheidungen nicht immer nachvollziehen können. 

Veränderte Stellensituation
Auch wir haben hier einige Veränderungen an der St.-Mang-
Kirche – nicht umsonst ist es das Titelthema dieser Ausgabe. 
Unser Dekan wird schon verabschiedet sein, wenn Sie diesen 
Gemeindebrief in Händen halten. Und auch der Sommer wird 
vorbei sein und das neue Schuljahr bereits in den Startlöchern 
stehen. Und damit auch eine große Veränderung für mich per- 
sönlich, denn ich gehe – wie bereits lange angekündigt – mit 
einer halben Stelle nun in die beruflichen Schulen hier in Kemp- 
ten. Der Landesstellenplan hat zwar die Kürzung vorgegeben, 
das haben wir uns als Team nicht ausgesucht, aber dennoch 
war es nun meine Entscheidung mit Religionsunterricht aufzu- 
stocken – und was soll ich sagen? Ich bin sehr gespannt auf die 
neue Aufgabe und freue mich jetzt darauf, viele Schülerinnen 
und Schüler in einem ganz wichtigen Lebensabschnitt begleiten 
zu können: Auf der Schwelle zum Erwachsenwerden. Und das 
als Lehrerin in religiösen Fragen, aber sicher auch als Seelsorgerin 
in Lebensfragen.

Den Segen Gottes im Gepäck
Von Angst, Vertrauen und Mut 

Dennoch trete ich diese Stelle auch nachdenklich an, da ich 
hier und dort Abstriche machen muss. Alles wird nicht mehr 
möglich sein – die andere halbe Stelle werde ich versuchen,  
so gut wie möglich zwischen der Altenheimseelsorge und der 
St.-Mang-Kirchengemeinde aufzuteilen. Also, falls Sie mich 
nicht mehr ganz so häufig sehen: Ich bin noch da, aber in 
reduzierter Form.

Leben heißt Veränderung
Und gleichzeitig denke ich, es ist wichtig sich zu verändern. 
Leben heißt Veränderung. Offen zu sein für den Platz, an den 
Gott mich stellt. Und natürlich auf seine Kraft zu vertrauen – 
in allen neuen Aufgaben. Vielleicht ist das, was kommt, gerade 
jetzt für mich „dran“. Und wenn ich ehrlich zurückschaue auf 
meinen bisherigen Lebensweg, dann war es gerade das „Unter-
wegs-Sein“, das mich mir selbst und meinem Gott näherge-
bracht hat. Oft mehr, als das „Verharren“ in der Bequemlichkeit. 

So paradox das klingt, denn das „Aufbrechen“ tut auch weh, 
macht auch Angst und erschüttert die eigene, gefühlte Sicher-
heit. Doch auch unsere biblischen Figuren waren immer unter- 
wegs: Adam und Eva werden aus dem Paradies vertrieben, Abra- 
ham lebt als Nomade, Hagar flieht mit ihrem Kind, Mose muss 
in der Wüstenzeit durchhalten, das Volk Israel sucht Heimat, 
Maria und Josef machen sich auf den Weg und Jesus zieht als 
Wanderprediger umher. Doch eines ist allen Geschichten gemein- 
sam: Sie haben den Segen Gottes im Gepäck, auf den hoffe ich 
auch, wenn ich künftig meinen Schulrucksack packe.

Bleiben Sie behütet!      

Ihre Pfarrerin Maria Soulaiman
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Veranstaltungen

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

IM KINDERTEMPO 
ENTDECKEN & STAUNEN
Auf den Mariaberg – Aussicht 
genießen und Naturschätze finden
Mittwoch, 20. September 2023,
15.30 bis 17.00 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz beim 
Landgasthof Mariaberg
Bitte kleine Brotzeit und ggf. 
Sitzunterlage mitbringen.

DEN HERBST MIT KINDERN
IM WALD ERLEBEN
Dienstag, 10. Oktober 2023,
15.30 bis 17.00 Uhr,
Treffpunkt: Wanderparkplatz am 
Gasthof „Tobias“ in Durach
Bitte Sitzunterlage und kleine 
Brotzeit mitbringen.

WIR BAUEN EINEN DRACHEN! 
Gemeinsamer Bastelnachmittag
Samstag, 21. Oktober 2023,
15.00 bis 17.00 Uhr,
Gemeindehaus der Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)
Für Kinder ab drei Jahren mit 
Begleitung!
Bitte Schere, Geodreieck, großes 
Lineal und Meterstab – falls vor-
handen – mitbringen.

SPIEL- UND BASTELNACH-
MITTAG IN DER ADVENTSZEIT
Gemütliches Beisammensein mit 
Angeboten für Kinder von 0 bis 12 
Jahren und ihre Eltern
Freitag, 1. Dezember 2023,
15.30 bis 17.00 Uhr,
Gemeindehaus der Matthäuskirche 
(Hochbrunnenweg 2, Kempten)

EBS-Familienangebote
Leitung: Anja Haslinger

Info /Anmeldung: 
anja.haslinger@elkb.de 

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

EBS – Informationen 
und Anmeldung:
www.ebs-dekanat-kempten.de
Mail: ebw.suedschwaben@elkb.de
Telefon: 0831 25386-25

NÄHGRUPPE für Schwangere, 
Eltern mit Babys, Interessierte
Jeweils Montag, 14-tägig, 
ab 18. September 2023,
9.30 bis 11.30 Uhr,
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)
Leitung: Anja Haslinger
Information und Anmeldung: 
anja.haslinger@elkb.de 

TANZ ALS GEBET
„Alle meine Quellen entspringen
in dir." (Psalm 87,7)
Freitag, 22. September 2023,
18.00 bis 20.00 Uhr,
Chorraum der St.-Mang-Kirche 
(St.-Mang-Platz, Kempten)
Leitung: Sabine Matthäus, 
Heidi Möschel, Karin Schaber

WORKSHOP: Was gibt es da 
zu lachen? Der Clown in dir. 
Samstag, 14. Oktober 2023,
9.00 bis 15.00 Uhr,
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten) 
Leitung: Antje Weinreich 
alias Clown Isi (Heilpädagogin, 
systemische Therapeutin, Mental-
trainerin und Clown)

HATHA-YOGA für Anfänger 
und Fortgeschrittene 
Zwei Kurse im Herbst 2023, 
jew. achtmal, 9.30 bis 11.00 Uhr,
Gemeindehaus Johanneskirche
(Braut- und Bahrweg 1, Kempten)
Leitung: Heike Potthast (zertifizierte 
Yogalehrerin, Atemtrainerin, Rücken-
schule)
Kosten: 120,– Euro

Jeweils Montag, 
16. Oktober bis 18. Dezember

Jeweils Donnerstag, 
12. Oktober bis 14. Dezember

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

WORKSHOP
Kraftvoll weiter – Resilienz 
und Sinnerleben als Schlüssel?
Freitag, 10. November, 
16.00 bis 19.00 Uhr und 
Samstag, 11. November, 
9.00 bis 16.00 Uhr,
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche
(Reichsstraße 1, Kempten) 
Leitung: Angelika König (Glücks-
pädagogin), Reiner Brüning (system. 
Coach und Supervisor)
Kosten: 40,– Euro

Systemische Beratung
Ressourcenorientierte Beratungs-
form auf Spendenbasis. 
Infos: anja.haslinger@elkb.de, 
Telefon: 0176 60029978

ENGAGIERT FÜR INTEGRATION
„Wir sind 35!"
35 Jahre Asylsozialberatung
der Diakonie Kempten
Dienstag, 17. Oktober, 19.00 Uhr,
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche
(Reichsstraße 1, Kempten)
Referent: Klaus Hackenberg

Wenn ich schwach bin, bin ich 
stark
17. bis 19. November, 
Haus St. Hildegard in Pfronten
Leitung: Andreas Fischer (Diakon), 
Martin Hämmerle (DAV) und Stefan 
Sörgel (Evang. Männerarbeit Allgäu) 
Kosten: 100,– Euro 
Informationen und Anmeldung:  
andreas.fischer@bistum-augsburg.de

ÖKUMENISCHES
MÄNNERWOCHENENDE
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Kirchenmusik

SONNENUNTERGANGS-
GOTTESDIENSTE 2023

Mittwoch, 13. September, 
18.45 Uhr, Bechen-Beach
(Vorwaldstraße, Bechen-Durach)
Ausweichtermin: 20. September, 
18.30 Uhr

Informationen:
Pfarramt Christuskirche, Mail: 
pfarramt.christuskirche.ke@eIkb.de
oder Telefon 0831 63370

KIRCHENMUSIK 
in der St.-Mang-Kirche

CHÖRE ZU GAST:
Leipziger Kammerchor 
Gruppe „con moto“
Samstag, 28. Oktober, 
19.00 Uhr, St.-Mang-Kirche 
(St.-Mang-Platz, Kempten)
Leitung: Andreas Reuter

Eintritt: 10,– Euro (erm. 7,– Euro)
Vorverkauf: www.ticket-regional.de

Informationen zum Chor 
und zum Konzert unter 
www.leipziger-kammerchor.de

ENTDECKUNGSTOUR
in der Kemptener Altstadt

GLAUBE BEWEGT - Auf den 
Spuren evangelischer Geschichte
in der ehemaligen Reichsstadt
Kempten
Samstag, 2. September, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt am Haupteingang der 
St.-Mang-Kirche

Leitung: Karin Schaber
Findet bei (fast) jedem Wetter statt.

Aktuelle Termine 
und Informationen:  
www.evangelisch-
kempten.de/kirchenmusik

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de

REFORMATIONSFEST
Dienstag, 31. Oktober

Zentraler Gottesdienst der 
evang. Kirchengemeinden
Dienstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr, 
St.-Mang-Kirche

Konzert mit Chorombo 
und Cantiamo 
Samstag, 11. November, 
19.00 Uhr, Johanneskirche 
(Braut- und Bahrweg 1, Kempten)

Chorombo aus Unterthingau präsen-
tiert Walzer, Polka, Tango, Musik aus 
dem Alpenraum, aus Nord-, Ost-, 
Südeuropa, aus Irland, dem Balkan, 
von den Britischen Inseln und aus 
Südamerika.
Petra Bader, Kontrabass, 
Peter „Pit“ Decker, Gitarre, 
Martina Grashaus, Geige, 
Anton „Toni“ Specht, Akkordeon, 
Andreas Thorand, Geige, 

Doris Trautner, Harfe
Frauenchor Cantiamo aus Wild-
poldsried; Leitung: Bernhard und 
Helen van Almsick. 

Kalles Knabberkino
Donnerstag, 12. Oktober, 
19.00 Uhr, Johanneskirche 
(Braut- und Bahrweg 1, Kempten) 
Überraschungsfilm!

„Custos von Kempten“ 
Geschichte und Geschichten 
rund um die St.-Mang-Kirche.
Samstag, 7. Oktober,
15.00 bis 17.00 Uhr, 
Treffpunkt: St. Mang-Kirche
(St.-Mang-Platz, Kempten)
Mittelalterliche Kirchenführung mit 
Mike Uhlig, Mesner der St.-Mang-
Kirche, und anschließende Turm-
besteigung. 

Für alle Veranstaltungen:
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Informationen: 
Pfarramt Johanneskirche, 
Telefon 0831 22902,
Mail: pfarramt.johannes.ke@elkb.de

VERANSTALTUNGEN DES 
FÖRDERVEREINS JOHANNES

VORSCHAU:

KONZERTE am 3. Advent: 
J.S. Bach, Weihnachtsoratorium 
Sonntag, 17. Dezember, 
St.-Mang-Kirche 
(St.-Mang-Platz, Kempten)

16.00 Uhr: 
Kinderkonzert

19.00 Uhr: 
J.S. Bach, Weihnachtsoratorium 
(Kantaten I bis III)
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St.- Mang - Kirche September bis November
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

So, 03.09.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

So, 10.09.23 10.00 Uhr Vikar J. Hammerbacher  

So, 17.09.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman   

So, 24.09.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

11.30 Uhr Pfr. H. Lauterbach & Team   
Mini-Gottesdienst

So, 01.10.23 10.00 Uhr Vikar J. Hammerbacher     Erntedank  

So, 08.10.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 08.10.23 18.00 Uhr Team Ökumen. Jugendgottesdienst
in der Johanneskirche

So, 15.10.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

So, 22.10.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 29.10.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Pfirsch  

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team                  Reformationsfest
Zentraler Festgottesdienst  
der Kemptener Kirchengemeinden 

Sa, 04.11.23 16.00 Uhr Team Abschlussgottesdienst  
der Ökumen. Kinderbibeltage Kempten 
in der Basilika St. Lorenz

So, 05.11.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach 

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team  
Konfi-Jugendgottesdienst 
in der Christuskirche

So, 12.11.23 10.00 Uhr Vikar J. Hammerbacher

So, 19.11.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Mi, 22.11.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   Buß- und Bettag

So, 26.11.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach und Pfrin. A. Krakau 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag   
mit Gedenken an die Verstorbenen

DIETMANNSRIED
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

Sa, 02.09.23 18.30 Uhr Pfr. H. Lauterbach 

Sa, 23.09.23 18.30 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

So, 24.09.23 10.30 Uhr Team Ökumen. Kinderkirche

Sa, 07.10.23 18.30 Uhr Pfrin. A. Krakau 

Sa, 21.10.23 18.30 Uhr Pfrin. A. Krakau  

Sa, 04.11.23 17.30 Uhr Pfr. H. Lauterbach 

So, 05.11.23 10.30 Uhr Team Ökumen. Kinderkirche

Sa, 18.11.23 17.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman     

Mi, 22.11.23 14.30 Uhr Team Abschlussgottesdienst  
Ökumen. Kinderbibeltag in der kath. Pfarrkirche

BÖRWANG ( KLOSTERKIRCHE )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

Sa, 23.09.23 17.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   

Sa, 21.10.23 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau 

Sa, 18.11.23 16.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

HEISING ( KATH. KIRCHE ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

Sa, 02.09.23 17.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach             

Sa, 07.10.23 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau  

Sa, 04.11.23 Herzliche Einladung nach Dietmannsried! 

ÜBERBACH (ST. JOHANNES DER TÄUFER)
Kirchweg 6, 87463 Überbach-Dietmannsried

Mi, 13.09.23 20.00 Uhr Team Ökumen. Taizéandacht

Mi, 11.10.23 20.00 Uhr Team Ökumen. Taizéandacht

Mi, 08.11.23 19.00 Uhr Team Ökumen. Taizéandacht

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelles unter: www.evangelisch-kempten.de 

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee /Empfang     Mini-/Kindergottesdienst
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Christuskirche September bis November

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelles unter: www.evangelisch-kempten.de 

CHRISTUSKIRCHE
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 03.09.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 

So, 10.09.23 An diesem Sonntag feiern wir Gottesdienst  
in der Johanneskapelle Oy

Di, 12.09.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich  
Erstklässlersegnung

So, 17.09.23 10.30 Uhr Präd. H. Brunner 

So, 24.09.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich Gottesdienst  
mit Vorstellung der neuen Konfirmand*innen,
anschl. Ökumen. Pfarrfest rund ums Pfarrheim 
von Maria Himmelfahrt

So, 01.10.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer     Erntedankfest 
mit brass.intakt

So, 08.10.23 18.00 Uhr Pfr. H. Babucke Abendgottesdienst

18.00 Uhr Team  Ökumen. Jugendgottesdienst
in der Johanneskirche

So, 15.10.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer & Team 
Gottesdienst „One4all" 

So, 22.10.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich    
Festgottesdienst anlässlich der Jubel- 
konfirmation (ab Goldener Konfirmation)

So, 29.10.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst 
zum Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 An diesem Sonntag feiern wir Abend- 
gottesdienst in der Johanneskapelle Oy

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team 
Konfi-Jugendgottesdienst

So, 12.11.23 18.00 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team  
Abendgottesdienst „Angesprochen"  
mit Feier der Silbernen Konfirmation

So, 19.11.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer  

So, 26.11.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich  Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die 
verstorbenen Gemeindeglieder

JOHANNESKAPELLE OY
Sebastian - Kneipp - Weg 8, 87466 Oy

So, 03.09.23 An diesem Sonntag feiern wir Gottesdienst 
in der Christuskirche

So, 10.09.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer  

Mi, 13.09.23 18.45 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer
Sonnenuntergangs-Gottesdienst  
am Bechen-Beach  
(Ausweichtermin 20. September, 18.30 Uhr) 

So, 17.09.23 9.00 Uhr Präd. H. Brunner

So, 24.09.23 An diesem Sonntag feiern wir Gottesdienst  
in der Christuskirche

So, 01.10.23 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer       Erntedankfest

So, 08.10.23 An diesem Sonntag feiern wir Abendgottes-
dienst in der Christuskirche

So, 15.10.23 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel      

So, 22.10.23 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 29.10.23 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst 
zum Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 18.00 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser  
Abendgottesdienst

So, 12.11.23 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer      

So, 19.11.23 17.00 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team  
Abendgottesdienst „Angesprochen"  
mit Feier der Silbernen Konfirmation

So, 26.11.23 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich   Ewigkeitssonntag
mit Gedenken an die verstorbenen Gemeinde-
glieder

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee /Empfang     Mini-/Kindergottesdienst
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Matthäuskirche September bis November
MATTHÄUSKIRCHE
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

So, 03.09.23 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

So, 10.09.23 10.00 Uhr Vikar J. Hammerbacher
in der St.-Mang-Kirche

So, 17.09.23 9.30 Uhr Team Kindergottesdienst 

9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

So, 24.09.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

11.30 Uhr Team Mini-Gottesdienst  

in der St.-Mang-Kirche

So, 01.10.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

So, 08.10.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann & 
Pfrin. G. Schludermann Gottesdienst 
für Groß und Klein zum Gemeindefest

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-
gottesdienst in der Johanneskirche

So, 15.10.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

So, 22.10.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau
in der St.-Mang-Kirche

So, 29.10.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team
Konfi-Jugendgottesdienst 
in der Christuskirche

So, 12.11.23 9.30 Uhr Team Kindergottesdienst 

9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

So, 19.11.23 18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst

So, 26.11.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Gedenken an die Verstorbenen

MARIENHEIM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 14.09.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

Do, 05.10.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

Do, 09.11.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann   

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee /Empfang     Mini-/Kindergottesdienst
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Johanneskirche September bis November

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 03.09.23 10.15 Uhr Pfr. H. Funk 

So, 10.09.23 10.15 Uhr Lektor Th. Breith 

So, 17.09.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

So, 24.09.23 10.00 Uhr Herzliche Einladung 
zum Berggottesdienst am Blender

So, 01.10.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team    Erntedank 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

So, 08.10.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

18.00 Uhr Team Ökumen. Jugendgottesdienst

So, 15.10.23 18.00 Uhr Pfr. W. Thumser 

So, 22.10.23 10.15 Uhr Vikar P. Keyser 

11.30 Uhr Pfrin. Julia Cleve und Team
Mini-Gottesdienst

So, 29.10.23 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team
Konfi-Jugendgottesdienst 
in der Christuskirche

So, 12.11.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team 
Gottesdienst „Anders" 

So, 19.11.23 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve 

Mi, 22.11.23 Herzliche Einladung                    Buß- und Bettag
in die St.-Mang-Kirche oder in die Markuskirche

So, 26.11.23 10.15 Uhr Vikar P. Keyser und Pfr. H. Babucke
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 03.09.23 Herzliche Einladung nach Kempten

So, 10.09.23 Herzliche Einladung nach Kempten

So, 17.09.23 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve 

Sa, 23.09.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 24.09.23 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke Berg-Gottesdienst 
auf dem Blender

So, 01.10.23 Herzliche Einladung nach Kempten

So, 08.10.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

Sa, 14.10.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 15.10.23 18.00 Uhr – Herzliche Einladung nach Kempten

So, 22.10.23 9.00 Uhr Vikar P. Keyser 

So, 29.10.23 18.00 Uhr – Herzliche Einladung nach Kempten

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 12.11.23 Herzliche Einladung nach Kempten

Sa, 18.11.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 19.11.23 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

Mi, 22.11.23 Herzliche Einladung                    Buß- und Bettag
zum zentralen Gottesdienst

So, 26.11.23 Herzliche Einladung nach Kempten

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee /Empfang     Mini-/Kindergottesdienst  Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee /Empfang     Mini-/Kindergottesdienst



18 ··/ , Ausgabe 4-2023

MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

So, 03.09.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk  

So, 10.09.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 17.09.23 18.00 Uhr Pfr. M. Weinreich  

So, 24.09.23 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist & Team 
Themengottesdienst mit anschließendem 
Beisammensein

So, 01.10.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist               Erntedank 
Familiengottesdienst zum Erntedank 
mit anschließendem Gemeindefest

So, 08.10.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

18.00 Uhr Team Ökumenischer 
Jugendgottesdienst in der Johanneskirche

So, 15.10.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 22.10.23 10.15 Uhr N.N.

So, 29.10.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 10.15 Uhr Pfr. i.R. Th. Öder

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team
Konfi-Jugendgottesdienst in Kempten 
in der Christuskirche 

So, 12.11.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist & Team    
Jugendgottesdienst für alle

So, 19.11.23 18.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

Mi, 22.11.23 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist  Buß- und Bettag
Themengottesdienst

So, 26.11.23 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist Ewigkeitssonntag

Markuskirche September bis November
MAGNUSKAPELLE
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 03.09.23 10.00 Uhr Pfr. S. Strunk 

So, 17.09.23 10.30 Uhr Pfr. M. Gromer und Pfr. S. Strunk 
Kath. Gottesdienst mit Einweihung der Stern-
kinder-Grabstätte in der kath. Kirche Altusried

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk 

So, 01.10.23 10.00 Uhr Pfr. S. Strunk                       Erntedank 
Familiengottesdienst

So, 08.10.23 18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugendgottes-
dienst in der Johanneskirche Kempten

So, 15.10.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk 

So, 29.10.23 10.30 Uhr Pfr. S. Strunk Familiengottesdienst 
zum Abschluss der Kinderbibeltage

Di, 31.10.23 19.30 Uhr Team Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag in der St.-Mang-Kirche

So, 05.11.23 10.00 Uhr Pfr. S. Strunk 
gleichzeitig KiGo

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team
Konfi-Jugendgottesdienst in Kempten
in der Christuskirche Kempten

So, 26.11.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk            Ewigkeitssonntag

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee /Empfang     Mini-/Kindergottesdienst
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JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

SENIORENWOHNEN IM HOEFELMAYRPARK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 23.09.23 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke

Sa, 21.10.23 16.00 Uhr Vikar P. Keyser

Sa, 25.11.23 16.00 Uhr Vikar P. Keyser

MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

ALLGÄU PFLEGE SENIORENPARK ALTUSRIED
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

Termine nach Absprache

Altenheime September bis November
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

WILHELM - LÖHE - HAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Mi, 06.09.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 07.09.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 20.09.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 21.09.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 04.10.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 05.10.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 18.10.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 19.10.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 01.11.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 02.11.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 15.11.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 16.11.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 29.11.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 30.11.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 01.09.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 08.09.23 14.30 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt  
in der Tagespflege

Fr, 15.09.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 29.09.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 13.10.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 20.10.23 14.30 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt  
in der Tagespflege

Fr, 27.10.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

Fr, 10.11.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 17.11.23 14.30 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt   
in der Tagespflege

Fr, 24.11.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

ALTEN- UND PFLEGEHEIM SONNENHOF
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Termine nach Absprache

BETREUTES WOHNEN HALDENWANG
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Termine nach Absprache

ACHTUNG: Termine unter Vorbehalt. 

Wegen der Stellenkürzung von Pfarrerin Maria Soulaiman  
betrifft das vor alllem die Gottesdienste im Wilhelm-Löhe-
Haus und in der Seniorenbetreuung Altstadt.

CASA PHILIA
Hirnbeinstraße 4, 87435 Kempten

Termine nach Absprache

HAUS KAPELLENGARTEN
Rohrachstraße 29, 87487 Wiggensbach

Termine nach Absprache

PRO SENIORE RESIDENZ KEMPTEN
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Do, 07.09.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 05.10.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 02.11.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 30.11.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter 
www.evangelisch-kempten.de
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Start der „Schwesterherzen“ mit Einstimmung, 
Infos zum Projekt und Einteilung der Paare:
Dienstag, 26. September, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
St.- Mang - Kirche (Reichsstraße 1, Kempten)

Abschlusstreffen mit Erfahrungsaustausch und Feier
Montag, 30. Oktober, 19.30 Uhr, Pfarrzentrum 
Christi Himmelfahrt (Freudental 10, Kempten)

Anmeldung bis Dienstag, 19. Sept., bei Birgit Schüßler, 
Cityseelsorge Kempten, Tel. 0831 540560-26, 
Mail: birgit.schuessler@bistum-augsburg.de
Bitte bei Anmeldung Konfession angeben.

Ein ökumenisches Projekt der Frauenseelsorge Augsburg, 
Cityseelsorge Kempten, Evang. Bildungswerk Südschwaben.

Ökumene

Vollversammlung Lutherischer Weltbund im September 2023

Ein Leib. Ein Geist. Eine Hoffnung.

In manchen Berufen muss man viel reisen. Bei Pfarrerinnen 
und Pfarrern sind Auslandsreisen eher unüblich, man ist ja 
zuständig für die Ortsgemeinde und die ist – wie der Name 
schon sagt – „vor Ort“. Gleichzeitig macht die frohe Bot-
schaft natürlich an keiner Gemeinde- oder Landesgrenze 
halt und so lohnt es sich doch, über den Tellerrand hinaus-
zublicken. 

Im September 2023 darf ich genau das tun, wenn der Lutheri-
sche Weltbund zur Vollversammlung einlädt. Dieses Treffen fin-
det nur alle sieben Jahre statt, immer in einem anderen Land. 
Dieses Mal ist die Tagung in Polen, es werden Delegierte und 
Beobachter aus den 149 Mitgliedskirchen erwartet. Auf dem 
Programm stehen Gottesdienste, Sitzungen und viele Gesprä-
che zum Thema „Ein Leib. Ein Geist. Eine Hoffnung.“ Ich freue 
mich riesig darauf, denn ich durfte bereits an der letzten Voll-
versammlung in Namibia teilnehmen. Damals sind wertvolle 
Kontakte und Freundschaften entstanden. Ich habe erlebt, wie 
vielfältig und lebendig die evangelischen Kirchen dieser Welt 
sind, welche großen Sorgen und Probleme es aber auch gibt. 

Nun werde ich meine Glaubensgeschwister fragen: Wie ist es 
euch in den letzten Jahren ergangen? Wie haben sich eure 
Kirchen verändert? Was können wir voneinander lernen? Ich 
bin gespannt und werde an dieser Stelle wieder berichten! 

Tim Sonnemeyer
Eindrücke der letzten Vollversammlung des Lutherischen Weltbundes in Namibia, an der 
Pfarrer Tim Sonnemeyer (unten rechts) teilnahm.

ÖKUMENISCHES PROJEKT „SCHWESTERHERZEN"
26. September bis 30. Oktober 2023

Ökumenisches Projekt im Herbst 2023

Schwesterherzen
Im Herbst möchten wir mit Ihnen auf eine Entdeckungsreise 
gehen: Zwei Frauen aus unterschiedlichen Konfessionen tun 
sich dabei als Schwesterherzen-Paar zusammen. 

In einem Zeitraum von vier Wochen kommen sie über sich und 
ihren Glauben miteinander ins Gespräch. Ort und Uhrzeit dazu 
werden jeweils zu zweit abgesprochen. Jede Woche erhalten 
die Schwesterherzen-Paare per Post einen Brief mit Gedanken, 
die Grundlage für die Gespräche zu zweit sein können. Zwei 
Treffen in der gesamten Gruppe rahmen und begleiten den Weg 
der Schwesterherzen. 

Wir freuen uns, wenn Sie ein Schwesterherz werden!

Birgit Schüßler (Cityseelsorge), Tamara Lauterbach (St.-Mang-
Kirchengemeinde) und Sabine Feldmann (Frauenseelsorge)
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Gemeinsam durch die Zeit des Wandels
Aus der Evangelischen Jugend

Auch die Welt der Jugendlichen befindet sich dauerhaft im Wandel. Manche haben 
gerade den Schulabschluss geschafft, sich für eine Ausbildung oder ein Studium 
entschieden oder eine andere Aufgabe gemeistert, wie zum Beispiel die Teamer-
Ausbildung. Dabei hat der eine oder die andere neue Freunde in der EJ gefunden, 
aber auch Älterwerden verändert einiges. Veränderung kann außerdem Angst 
machen. Klimawandel, Unsicherheiten über die Zukunft, erwachsen und selbst-
ständig werden. 

Das Thema Veränderung betrifft auch die Evangelische Jugend selbst. Jugendliche fin-
den zur EJ, bereichern sie, werden aufgenommen, gestalten sie mit, haben Spaß bei 
den verschiedenen Aktionen und ja,… gehen aber auch wieder. Manchmal, weil sie 
einen neuen Lebensabschnitt beginnen, manchmal, weil sie sich einfach für einen 
anderen Weg entscheiden. All das prägt auch die EJ und formt sie. 

Wenn man einen neuen Weg beginnt, kann das manchmal sehr beängstigend sein. 
Aus diesem Grund fand am 16. Juli in der Jugendkirche luv in Lindau ein Segenstag 
statt – für alle, denen eine große Veränderung bevorsteht. 

Das Wichtigste ist aber, dass man merkt, dass man nicht allein durch die Zeit des 
Wandels und die Zeit der Veränderung geht. Wir sind viele – wir halten zusammen – 
und wir schaffen das – zusammen!

RÜCKBLICK – Was wir erlebt haben…
Kemptenweite Evangelische Jugendgruppe (alle zwei Wochen im Jugendwerk) – 
Fahrt zum Deutschen Evangelischen Kirchentag in Nürnberg (7. bis 11. Juni) – 
Aktion „Bowling & Grillen" (17. Juni) – EJ-Filmnacht (7. Juli) – Segenstag in der 
Jugendkirche luv (16. Juli) – BaseCamp-Hütte (21. bis 23. Juli) – Sommerfreizeit 
in Kroatien (25. August bis 6. September). 

Wenn ihr Lust habt noch mehr Eindrücke von den Aktionen zu haben, dann schaut 
gerne mal auf unserer Homepage vorbei und auf die Galerie, da gibt es ganz viele Fotos. 

Melanie Hagspiel, Veronica Gruber

Kontakt, Infos, Anmeldung:
Dekanatsjugendreferentin
Veronica Gruber
Evang. Jugendwerk Kempten
Mehlstraße 2, 87435 Kempten
Telefon: 0151 17605101
Mail: veronica.gruber@ej-allgaeu.de

Aktuelles findet ihr hier:
www.ej-allgaeu.de

 ej_allgaeu
 Evangelische Jugend Allgäu

TERMINE DER EJ
im Herbst 2023

•  Kemptenweite Evang. Jugend-
gruppe – alle zwei Wochen am 
Freitag im Jugendwerk Kempten

•   Nach-KonfiCamp bei WDL –
21. bis 24. September 

•  Ökumen. Jugendgottesdienst
am 8. Oktober

• Lasertag am 15. Oktober
• Grundkurs 27. Okt. bis 1. Nov. 
• Erste-Hilfe-Kurs 2. November
•  Konfi-Jugendgottesdienst 

am 5. November
• Herbstkonvent 10. bis 12. Nov.
•   Spielefreizeit für Jugendliche

24. bis 26. November

Anmeldung: per Flyer oder 
über Evangelische Termine.
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September
  6.9.  Ferien – Kein Treffen
13.9.  Frau Köster, Geschichte und  

Geschichten rund um die  
Johanneskirche

20.9.  Frau Berlinger, Bodensee und 
Pfahlbauten 

27.9.  Frau Cleve, Geburtstagsfeier
 

Oktober
  4.10.   Frau Krauter, Zypern Teil II
11.10.   Ehepaar Funk, Das zweite Jahr-

zehnt im neuen Jahrtausend
18.10.   Frau Köster, Tiere in der Bibel
25.10.  Frau Masal (Lebenshilfe -  

Betreuungsverein),  
Infos zur Patientenverfügung

November
  1.11. Ferien – Kein Treffen
 8.11.  Frau Kolb, Gesunder Geist –  

Gesunder Körper
15.11.  Musikalischer Nachmittag, 

Einladung siehe oben
22.11. Buß - und Bettag – Kein Treffen
29.11. Frau Cleve, Geburtstagsfeier

TERMINE FÜR DIE SENIOREN-NACHMITTAGE, MITTWOCH, 14.00 UHR, GEMEINDEHAUS KEMPTEN

Abschied von Johanna Jäkle

Danke für viele schöne Nachmittage

Liebe Leserin, lieber Leser!

Der Seniorenkreis und das Senioren- 
 T eam trauern um Johanna Jäkle. Trotz 
ihrer Krankheit hat sie gemeinsam mit 
ihrem Mann Karlheinz bis zum Frühjahr 
liebevolle und abwechslungsreiche 
Themen - Nachmittage gestaltet. 

Von ganzem Herzen Pädagogin
Seit vielen Jahren hat sie das Team 
bereichert und ihre Ideen waren schier 
unerschöpflich. Sie war eine Pädagogin 
mit Leib und Seele, die gerne Bildung im 
besten Sinne vermittelt hat. Einer ihrer 
Schwerpunkte waren Bildervorträge mit 
wunderschönen Landschaftsaufnahmen. 
Ob Südtirol, die Schweiz oder die nähere 
Umgebung – mit ihren Bildern hat 
Johanna Jäkle die Welt zu den Besu-
cher * innen gebracht und sicher bei dem 
ein oder anderen schöne eigene Erinne-
rungen geweckt. 

Besondere Ausflugsziele
Gemeinsam mit ihrem Mann hat sie 
Ausflüge für die Senioren organisiert. 
Dabei hat sie jedesmal interessante Ziele 
gefunden, z. B. das Kaffeekannenmuseum 
im Kreuzthal, den Erntedankteppich in 
der Weitnauer Kirche oder die Pfarrkirche 
Seeg. Ein kleiner Spaziergang und eine 

VERGNÜGLICHER 
MUSIKALISCHER 

NACHMITTAG

Mittwoch, 15. November,
14.00 Uhr, 
Gemeindehaus der Johanneskirche,
Braut - und Bahrweg 1- 3, Kempten

Klavier und Gitarre,  
Steirische Harmonika und Gesang
Cäcilia Kiechle, Marina Zeller und 
Erwin Fackler unterhalten Sie mit 
klassischer und volkstümlicher 
Musik, vierhändigen Klavierstücken 
und besonderen Arrangements. Ab 
14.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, 
ab 15.00 Uhr Musik. Ende ist gegen 
16.00 Uhr. 

Eintritt frei, die Musiker freuen 
sich über einen freiwilligen  
Kostenbeitrag. 

Einkehr zu Kaffee und Kuchen durften 
natürlich nicht fehlen. Viel zu lachen 
gab es immer bei den Faschingsfeiern, 
die Johanna Jäkle gemeinsam mit Brita 
Köster gestaltet hat. Gerne ist sie in 
verschiedene Rollen geschlüpft, um den 
Wilden Westen, den Hüttenzauber oder 
die Reise um die Welt richtig lebendig 
werden zu lassen. Der Seniorenkreis 
unserer Gemeinde hat viel von ihrem 
Engagement profitiert!

Wir erinnern uns dankbar und gerne 
an Johanna Jäkle. Unser Mitgefühl gilt 
ihrem Mann und ihrer Familie. 

Julia Cleve

Johanna Jäkle hat mit großem Engagement Senioren-
Nachmittage gestaltet. (Foto: privat)
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Der Förderverein Johannes e . V . lädt ein

Johannesgemeinde aktiv

KALLES KNABBERKINO

Donnerstag, 12. Oktober,
19.00 Uhr,
Gemeindehaus der Johanneskirche,
Braut - und Bahrweg 1- 3, Kempten

Welcher Film gezeigt wird, ist noch 
eine Überraschung. 

Weihnachtskino für Kinder
Samstag, 9. Dezember, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus der Johanneskirche,
Braut - und Bahrweg 1- 3, Kempten

Weihnachtsfilm für Kinder im Alter 
zwischen 5 und 10 Jahren und alle 
Omas, Opas, Onkel, Tanten – die 
Eltern dürfen Weihnachtseinkäufe 
erledigen! 

Eintritt jeweils frei,  
Spende für den Förderverein 
Johannes e.V. erbeten

KONZERT MIT CHOROMBO  
UND CHOR CANTIAMO

Samstag, 11. November, 19.00 Uhr, 
Johanneskirche Kempten,
Braut - und Bahrweg 1- 3, Kempten

Eintritt frei, Spende für den 
Förderverein Johannes e.V. erbeten
 
„ Aus welcher Gegend der Welt die 
Musik auch stammt, sie muss unter 
die Haut gehen! “ 
Chorombo präsentiert Musik aus 
aller Welt, „ mit Liebe und Leiden-
schaft handgearbeitet, unfiltriert, 
ohne Einsatz von Konservierungs-
stoffen, Geschmacksverstärkern und 
Kunstdünger. Leider nicht vegan oder 
vegetarisch, denn wir sind mit 
Herzblut dabei ", schreiben die 
Musiker aus Unterthingau. 
Mit von der Partie an diesem Abend 
ist der Frauenchor Cantiamo aus 
Wildpoldsried unter der Leitung von 
Bernhard und Helen van Almsick. 

CUSTOS VON KEMPTEN

Samstag, 7. Oktober, 
15.00 bis 17.00 Uhr,
Treffpunkt: St . - Mang - Kirche, 
St . - Mang - Platz, Kempten

Eintritt frei, Spende für den 
Förderverein Johannes e.V. erbeten
 
Geschichte und Geschichten rund 
um die St . - Mang - Kirche
 
Mittelalterliche Kirchenführung mit 
Turmbesteigung mit Mike Uhlig, 
Mesner der St . - Mang - Kirche
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Was, wann, wo?

Chor fiDEliUS
Jeden Montag um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Michael Klein, Tel. : 0179 9812489

Senioren
Jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Senioren - Geburtstagsfeier
Alle zwei Monate am Mittwoch 
um 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine:  27. September 

29. November 

Bibelkreis
Am ersten Dienstag im Monat
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine:  5. September 

3. Oktober 
7. November

Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Bibelentdecker 
In Buchenberg, 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat,
19.30 bis 21.00 Uhr
Info: Hartmut und Katharina Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Meditatives Bibelteilen
Einmal im Monat um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus 
Info: Katharina Klöckner, 
Katharina.Kloeckner@ejwue.de

Tee und Talk 
In Buchenberg, montags, 15.00 Uhr, 
Termine:   11. September 

 9. Oktober 
13. November

Info: Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324

Spielgruppe in Buchenberg
Jeden Donnerstag ab 9.00 Uhr
Info: Stephanie Dorn
Tel.: 0176 34610916

Taizé - Singen 
In Buchenberg, mittwochs, 19.30 Uhr, 
Einsingen ab 19.00 Uhr
Termine:   20. September 

18. Oktober 
15. November

Info: Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324

Johannes - Band
Nach Vereinbarung montags
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
Info: Pfr. Hartmut Babucke, 
Tel.: 08378 1497001

Jugendband „M4C – Music for Christ“ 
Info: Malte Steinmetz,
Tel.: 01573 7305930

Jugendband „ HEART ' S DESIRE "
Info: Pfr. Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Jugendtreff 
Alle zwei Wochen am Donnerstag, 
von 18.30 bis 20.30 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Ökumenisches Friedensgebet
Am ersten Freitag im Monat,
April bis September um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus der Johanneskirche,
Oktober bis März um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus der Franziskuskirche
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902 

Mini - Gottesdienst in Kempten
Vierteljährlich am Sonntag
um 11.30 Uhr in der Johanneskirche
Termine siehe Gottesdienstplan
Info: Pfrin. Julia Cleve, Tel. : 0831 22902

Mini - Gottesdienst in Buchenberg
Monatlich am Samstag
um 11.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine siehe Gottesdienstplan
Info: Pfr. Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Regelmäßige Veranstaltungen und Angebote

Foto: Kerstin Wegmann, Fotogen, Waldershof
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Wir laden ein!
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Mini - Gottesdienste
In Kempten findet der nächste Mini- 
Gottesdienst am Sonntag, 22. Oktober, 
um 11.30 Uhr statt. 

In Buchenberg ist jeweils am Samstag, 
23. September, 14. Oktober und 
18. November, um 11.00 Uhr, Mini -  
Gottesdienst im Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf euch!

Berg-Gottesdienst 
auf dem Blender
Zum Berg-Gottesdienst auf dem Blender 
(unterhalb des Sendemastes) laden wir 
herzlich ein am Sonntag, 24. September, 
um 10.00 Uhr. Bitte Sitzgelegenheit und 
eventuell Brotzeit und Getränk zum 
Eigenverzehr mitbringen. 
Bei unsicherem Wetter erfahren Sie den 
Veranstaltungsort unter Tel. 08378 
1497001 bzw. unter www. evangelisch-
kempten. de / johanneskirche

Familien-Gottesdienst  
zum Erntedankfest
Herzliche Einladung zum Familien- 
Gottesdienst am Erntedankfest,  
Sonntag, 1. Oktober, um 10.15 Uhr, 
in der Johanneskirche. 

Abendgottesdienste
Wie angekündigt, feiern wir unseren 
Gottesdienst im Herbst zweimal als 
Abendgottesdienst um 18.00 Uhr 
in der Johanneskirche: Am Sonntag, 
15. Oktober, mit Pfarrer Wolfgang 
Thumser aus Waltenhofen und am 
Sonntag, 29. Oktober, mit Pfarrerin 
Sonja von Kleist von der Markuskirche. 
Herzliche Einladung!

Gottesdienst zum Reformationsfest
Zum gemeinsamen Festgottesdienst aller 
Kemptener Gemeinden laden wir herzlich 
ein am Dienstag, 31. Oktober, um 19.30 
Uhr, in der St. - Mang - Kirche. 

Gottesdienst Anders mit Barockmusik
Am Sonntag, 12. November, feiern wir 
um 10.15 Uhr Gottesdienst Anders 
in der Johanneskirche. Ein Barockmusik-
Ensemble unserer Gemeinde wird diesen 
Gottesdienst musikalisch mitgestalten.

Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
am Buß - und Bettag, Mittwoch, 
22. November, um 10.00 Uhr in der 
St. - Mang - Kirche und um 18.00 Uhr in 
der Markuskirche. 

Julia Cleve

KINDERBIBELTAG
AM BUSS - UND BETTAG

Mittwoch, 22. November, 
(Buß- und Bettag, schulfrei)
8.00 bis 12.00 Uhr
Für Kinder der Klassen 1 bis 6,
Gemeindehaus der Johanneskirche,
Braut - und Bahrweg 1- 3, Kempten
Unkostenbeitrag: 4,- Euro

Wir spielen, singen, basteln und 
erleben eine spannende Geschichte 
aus der Bibel.  
Die Anmeldungen werden über den 
Religionsunterricht verteilt. 

Infos im Pfarrbüro, 
Tel.: 0831 22902, 
pfarramt.johannes.ke@elkb.de



Allgemein wichtige Adressen
DEKANATSBEZIRK KEMPTEN 
www.allgaeu - evangelisch.de 
Evang. - Luth. Gesamtkirchengemeinde Kempten 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85

DEKANAT KEMPTEN 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten  
Tel. : 0831 25386-51, Fax : 0831 2538659 
Mail : Dekanat.Kempten@elkb.de

SCHULREFERAT 
Pfr. W. Krikkay, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel. : 08341 9723871,  
Mail : schulreferat.kempten@elkb.de

ÖFFENTLICHKEITSREFERAT 
Pfrin. Michaela Kugler, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386-54, Mail: michaela.kugler@elkb.de

EVANGELISCHES JUGENDWERK 
Dekanatsjugendreferentin Veronica Gruber 
www.ej - kempten.de, Mehlstraße 2, 87435 Kempten 
Tel. : 0151 17605101, Mail : info@ej - kempten.de 

EV. BILDUNGSWERK SÜDSCHWABEN E.V. 
www.ebs-dekanat-kempten.de 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten, Tel. : 0831 25386-25 
Mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Büro zeiten: Mo 8.00 –12.00 Uhr und 14.00 -15.00 Uhr 
Mi 9.00 -12.00 Uhr, Do 14.00  -15.00 Uhr 
IBAN: DE16 7339 0000 0000 0503 18 
 
GEMEINDEN / PFARRÄMTER 
www. evangelisch-kempten.de 
 
PFARRAMT CHRISTUSKIRCHE 
Pfr. Martin Weinreich, Magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel. : 0831 63370, Fax : 0831 5655181 
Mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de 
Pfr. Tim Sonnemeyer, Mail: tim.sonnemeyer@elkb.de 
Tel.: 08361 9257990 
Bürozeiten : Di  u.  Fr 9.30 –11.00 Uhr; Mi 16.00 –19.00 Uhr 
IBAN: DE71 7335 0000 0610 2618 93 

PFARRAMT JOHANNESKIRCHE 
Pfr. Jens Cleve, Pfrin. Julia Cleve, Braut -  und Bahrweg 1 - 3, 
87435 Kempten, Tel. : 0831 22902, Fax : 0831 202002 
Mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten: Mo bis Do 9.00 –11.30 Uhr
IBAN: DE24 7335 0000 0000 0531 99 
 
JOHANNESKIRCHE – BUCHENBERG 
Pfr. Hartmut Babucke, Eschacher Str. 31,  
87474 Buchenberg, Tel.: 08378 1497001 
Mail: Hartmut.Babucke@elkb.de 
Gemeindehaus Buchenberg: Ludwig-Geiger-Str. 46, 
87474 Buchenberg

VIKARIAT JOHANNESKIRCHE 
Vikar Paul Keyser, Kirchstr. 6, 87629 Füssen,  
Tel.: 08362 8800462, Mail: paul.keyser@elkb.de

PFARRAMT MARKUS KIRCHE  
( MIT ALTUSRIED ) 
Pfrin. Sonja von Kleist, Bussardweg 1 - 3, 87439 Kempten  
Tel. : 0831 93649, Fax : 0831 5902919  
Mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Pfr. Sebastian Strunk, Tel.: 08373 923921  
Bürozeiten: Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr; Mi 13 -15 Uhr  
IBAN: DE30 7335 0000 0310 0298 30 

PFARRAMT MATTHÄUSKIRCHE 
Pfr. Vitus Schludermann, Pfrin. Gisela Schludermann 
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten   
Tel. : 0831 73820, Fax : 0831 5705338 
Mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
IBAN: DE38 7335 0000 0000 0460 60 

PFARRAMT ST. - MANG-KIRCHE 
Pfr. Hartmut Lauterbach 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten  
Tel. : 0831 2538621, Fax : 0831 2538659 
Mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : Di bis Fr 8.00 –12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00 –16.00 Uhr 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85 

ST. - MANG-KIRCHE – GEMEINDE IM GRÜNEN 
( Dietmannsried, Halden wang, Lauben ) 
Pfrin. Andrea Krakau, Tel. : 0831 57008150  
Mail : andrea.krakau@elkb.de

KIRCHENMUSIK ST. - MANG-KIRCHE 
KMD Frank Müller, Mail : kmd - mueller@web.de 
Tel. : 0831 25386-21 (Pfarramt der St.-Mang-Kirche) 
 
SONDERSEELSORGE

SEELSORGE IN DEN ALTENHEIMEN 
Pfrin. z.A. Maria Soulaiman, Tel. : 0831 25384 -130 
Mail: maria.soulaiman@elkb.de

KRANKENHAUSSEELSORGE KEMPTEN 
Pfrin. Heike Steiger, Tel. : 0831 5303399

SEELSORGE IN DER JVA KEMPTEN 
Pfrin. Annegret Pfirsch, Tel. : 0831 51266141 
Mail: annegret.pfirsch@jv.bayern.de

HOCHSCHULSEELSORGE KEMPTEN 
Stelle zur Zeit vakant 

SUIZIDPRÄVENTION / SEELSORGE BKH 
Pfrin. Jutta Schröppel, Tel.: 0151 62769846 
Mail: jutta.schroeppel@bkh-kempten.de 
 
EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

JOHANNES - KINDER - GARTEN 
Braut - und  Bahr - Weg 9, Tel. : 0831 24797

ARCHE NOAH 
Leutkircher Straße 45, Tel. : 0831 87854

KINDERGARTEN ABENTEUERLAND 
Bussardweg 1, Tel. : 0831 97554 oder  0831  9601234

KINDERTAGESSTÄTTE MATTHÄUSKIRCHE 
Hochbrunnenweg 2, Tel. : 0831 77500

HAUS FÜR ELTERN UND KINDER 
Lindauer Straße 20, Tel. : 0831 10332

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
MITEINANDER 
Schraudolphstraße 22, Tel. : 0831 12770

KINDERTAGESSTÄTTE MIKADO 
Anton - Fehr - Straße 6, Tel. : 0831 770660

KINDERTAGESSTÄTTE LEUBAS 
Feldweg 3, Tel. : 0831 5706860 

KINDERTAGESSTÄTTE IM WIESENGRUND 
Hanebergstraße 36, Tel. : 0831 65826  

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
OBERLINHAUS 
Freudental 3, Tel. : 0831 12114 

HEILPÄDAGOGISCHE AMBULANZ  
Lindauer Straße 44, Tel. : 0831 9604215

KINDERHAUS KLECKS (KITA) 
Rottachstraße 17, Tel.: 0831 25257336

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
UND -KRIPPE KIESELSTEIN 
Auf der Ludwigshöhe 2, Tel.: 0831 99593230 
 
SOZIALE EINRICHTUNGEN

DIAKONISCHES WERK  
www.diakonie - kempten.de 
Geschäftsstelle, St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 54059101 
Mail : verwaltung@diakonie - kempten.de

KIRCHLICHE ALLGEMEINE  
SOZIALARBEIT (KASA) 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059310

KURBERATUNG MÜTTERGENESUNGSWERK 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059311

DIAKONIEKAUFHAUS 
St. - Mang-Platz 14, Tel. : 0831 54059320

FLEXIBLE JUGENDHILFE 
St. - Mang-Platz 6, Tel. : 0831 54059400

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059331 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9.00 –12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung

ASYLSOZIALBERATUNG 
Rübezahlweg 2, Tel. : 0831 13871, Fax : 0831 27004

STADTTEILBÜROS  
St. Mang: Im Oberösch 3, Tel. : 0831 9605700 
Thingers: Schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927 
 
PFLEGE / BETREUUNGSEINRICHTUNGEN

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM 
St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 54059201

BETREUTES WOHNEN 
St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 5405926

EVANG. SOZIALSTATION  
Freudental 9, Tel. : 0831 25384510

TAGESPFLEGE DER DIAKONIE 
St. Mang: Hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080 
Haldenwang: Beim Wiedebauer 9, Tel. : 08374 586588

SENIORENBETREUUNG HALDENWANG 
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang 
Tel. : 08374 586588

ALTEN -  UND PFLEGEHEIM  
Wilhelm - Löhe - Haus, Freudental 9, Tel. : 0831 253840 

TELEFONSEELSORGE (Rund um die Uhr) 
Tel.: 0800 1110 111 oder 0800 1110 222



ev5 ist eine gemeinsame Publikation von St.- Mang - Kirche, Christuskirche, Johanneskirche, Markuskirche sowie der Matthäuskirche.

Vertraut      den neuen Wegen,  
auf die der Herr uns weist,  

weil Leben heißt: sich regen, weil Leben wandern heißt.  
Seit leuchtend Gottes Bogen am hohen Himmel stand,  
sind Menschen ausgezogen in das gelobte Land. 

Vertraut den neuen Wegen und wandert in die Zeit!

Gott will, dass ihr ein Segen für seine Erde seid.
Der uns in frühen Zeiten das Leben eingehaucht,

der wird uns dahin leiten, wo er uns will und braucht.

Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! 
Er selbst kommt uns entgegen. Die Zukunft ist sein Land.  
Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit.  
Die Tore stehen offen. Das Land ist hell und weit.

Evangelisches Gesangbuch Nr. 395, Klaus Peter Hertzsch, 198


